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„Aufbruch zu neuen Ufern“ 
Die Ferien sind zu Ende und der Neuanfang für viele Kinder und Jugendliche 
steht bevor. Jetzt heißt es aufzubrechen zu neuen Ufern, aus dem Kindergarten 
in die 1. Klasse, aus der Grundschule in die weiterführenden Schulen.  Vielleicht 
steht aber auch einigen Erwachsenen in unserer Pfarreiengemeinschaft ein 
Neuanfang bevor, sei es an einen neuen Arbeitsplatz, oder in eine neue 
Lebenssituation z.B. in die Rente. Egal wie das Ziel heißt, immer wieder gilt es 
Abschied zu nehmen, sich seinem Lebensboot anzuvertrauen, in dem Jesus 
schon Platz genommen hat. Mit ihm zusammen lässt sich das neue Ufer 
ansteuern, gelingt die große Fahrt durchs Leben. 
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„Aufbruch zu neuen Ufern in eigener Sache“  
Für mich als Gemeindereferentin beginnt zum 1.9.2010 auch ein Aufbruch zu 
neuen Ufern. Ich werde als Qualifizierte Mitarbeiterin auf einer 50%-Stelle im 
Heilig-Rock-Büro in Trier an der Vorbereitung und Gestaltung des 
Großereignisses „Heilig-Rock-Tage 2012“ mitwirken. Dies bedeutet zunächst 
einen Teilabschied von vielen liebgewonnenen Arbeitsbereichen und Gruppen, 
für die ich zuständig war. Jedoch werde ich bis zum 31.12.2010 mit einer 
Viertelstelle den diesjährigen Firmkurs weiterführen, der mit der Firmung am 
28.11.2010 in Emmersweiler seinen Höhepunkt findet und mit einem 
Nachtreffen im Dezember seinen Ausklang.  
Für die vielen wundervollen Begegnungen, bereichernden Diskussionen und 
kreativen Projekte mit vielen Menschen unserer Pfarreiengemeinschaft möchte 
ich mich schon jetzt bedanken. Im Dezember wird es dann einen endgültigen 
Tag des Abschiednehmens geben. Gottes Segen für Deinen und Ihren eigenen 
Aufbruch zu neuen Ufern. 
Gemeindereferentin Karin Paula Müller-Bauer 
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Aus unserer Pfarreiengemeinschaft 

 

Pfarreienrat -  Verwaltungsrat - Pfarrgemeinderat 
 
 

Verwaltungsrat  
 

St. Barbara - Emmersweiler 
Auch für das Pfarrhaus in Emmersweiler, Lothringer Straße suchen wir dringend einen 
Käufer. Interessenten mögen sich bitte bei uns im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten 
melden. 
 
 
 
 

Gruppen und Gremien 
 unserer Pfarreiengemeinschaft 

 
Kirchenmusik 
Kirchenchor Cäcilia Großrosseln 
Regelmäßige Probe freitags, nach der Abendmesse im Pfarrheim Großrosseln 
 
Kirchenchor Cäcilia Dorf im Warndt 
Probenvertretung durch Herrn Pfortner, in der Kirche 
Termin in den geraden Wochen, Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
Schola der Pfarrei St. Barbara Emmersweiler 
Probe jeweils dienstags, im Winter im Pfarrheim, in der restlichen Zeit in der Kirche St. 
Barbara 
in den geraden Wochen von 19.30 – 20.30 Uhr  
in den ungeraden Wochen von 20.00 – 21.00 Uhr 
 
 
 
 
 

Jugend- und Kinderarbeit 
 
Jugendfreizeit 2010 – Betreuernachtreffen 
Zur Belohnung für den gelungenen Betreuereinsatz während der Jugendfreizeit in 
Larochette und zur Auswertung sind die BetreuerInnen zu einem Nachtreffen am 
Freitag, den 27.08.2010, ab 20.00 h bei der Gemeindereferentin Frau Müller-Bauer 
zuhause eingeladen. 
Das Nachtreffen für die Teilnehmer wird im kommenden Pfarrbrief bekannt gegeben. 
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„Ausflug nach Pandora de Lux“ – eine Super-Jugendfr eizeit in Larochette 
Es war wie eine Reise in eine andere Welt, was nicht nur mit der französischen 
Sprache zusammenhing, der sich die Jugendlichen gegenüber gestellt sahen. Im 
wunderschönen Tal der Ernz liegt die Jugendherberge mitten im Städtchen Larochette 
und bietet mit den kleinen Wohnbungalows und einem Chalet, das den Jungs 
vorbehalten blieb, ideale Möglichkeiten zum Wohlfühlen. Inspiriert vom Kinohit 
„Avatar“ erprobten sich die Jugendlichen in Workshops auf künstlerische Weise beim 
Bau einer je eigenen Avatar-Skulptur aus Draht, Kreppband, Styropor und Farbe, aber 
auch beim Bodypainting und beim Drehen eines eigenen kleinen Films tauchten 
ungeahnte Talente auf. Sei es bei der Rallye durch Larochette oder bei dem 
anspruchsvollen Stadtspiel durch Luxembourg selbst, stellten die Jugendlichen in 
Kleingruppen ihre Kooperationsfähigkeit, als auch ihren Mut unter Beweis, trotz 
sprachlicher Barrieren die luxemburgischen Einwohner um Hilfe und Rat zu bitten. 
Dabei blieb so mancher letzeburgische Satz hängen: „… dass mer eng schéin Zàit 
matenee wärten hun..“  
Die langen Sommertage endeten stets mit einem meditativen Abschluss, der jeweils 
von einem anderen Betreuer bzw. Betreuerin vorbereitet wurde. Zum Team zählten 
Miriam Bauer, Sabrina Politi, Fabian Koppey, Marvin Blau, Manuel Hölle und als 
Halbzeitbetreuer Patrick Gressung. 
Dank der großen Hitze und der freundlichen Hausleitung gelang es der Gruppe die 
große Schlacht aus dem Film live als Wasserschlacht mit Wasserbomben und 
Gartenschlauch in voller Montur auf dem Gelände der Jugendherberge nachzuspielen. 
Klatschnass, aber hochzufrieden gingen die Jungs und Mädels zum Supermarkt ihr 
wohlverdientes Eis kaufen. Die überschaubare Gruppe und das junge Team 
erleichterten das intensive Miteinander, was seinen Höhepunkt in einem großen 
Abschlussfest fand. Ein von den Mädchen selbst gemachter Liedtext auf Xavier 
Naidoos „Dieser Weg..“, ein zum Schreien komisches Improvisationstheater einer 
Jungengruppe mit einer modernen „Erlkönig-Fassung“, das Tanztheater des 
Betreuerteams auf die Musik „Puppet on an string“, die witzigen Ratespiele u.v.m. 
bleiben unvergesslich schöne Erinnerungen. So fiel das Abschiednehmen schwer. 
Aber ein Nachtreffen steht in Aussicht, um sich anhand der kleinen Filme und Fotos 
am Erlebten zu erfreuen.  Wohlbehalten kehrten die jugendlichen TeilnehmerInnen am 
11.7. gegen 12.00h nach Großrosseln zurück, wo sie von der Gemeindereferentin 
Frau Müller-Bauer und ihrem Team Abschied nahmen. 
 
Familiengottesdienstkreis und Kinderkirche 
Die nächste Kinderkirche ist für Sonntag den 29.08.2010 geplant. Hierzu trifft sich das 
Kinderkirche-Team am Mittwoch, den 18.08. um 16.30 h im Pfarrhaus Großrosseln. 
Gerne sind interessierte Männer und Frauen zum Reinschnuppern willkommen. 
Info bei der Gemeindereferentin Frau Müller-Bauer. 
 
 
„pray & brunch“ – ökumenischer Gottesdienst 
für Jugendliche und Erwachsene 
Am 22.08.2010 findet um 12.00 h der nächste „pray&brunch“ –  
Jugendgottesdienst in Püttlingen Liebfrauen statt.  
Der Gottesdienst wird von Jugendlichen gestaltet. 
Herzliche  Einladung vor allem an den ehemaligen und aktuellen Firmkurs 
unserer Pfarreiengemeinschaft. 
Im Anschluss wird rund um das Pfarrheim gegrillt. 
 Weitere Infos unter www.jugendseelsorge.org  oder in der katholischen Jugendstelle im 
Dekanat: 06898 / 689890. 
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 Jugend-Bildungsfahrt nach Berlin….  
…in Berlin, da tobt der Bär. In unserer Hauptstadt ist immer was los. Jeden Tag sieht man die 
Bilder vom Bundeskanzleramt oder vom Bundestag im Reichstagsgebäude in den Medien. Und 
manchmal kommt einem die Frage in den Kopf: Was machen die da eigentlich in unserer 
schönen Hauptstadt Berlin? Dieser Frage werden die Jugendlichen ab 15 Jahre von Mo 18. 
Oktober bis Samstag 23.10.10 in Berlin nachgehen können! Sie werden sich auf den Weg machen 
und das neue – aber auch das vergangene Berlin – erleben und sich auch die Frage stellen, wo Gott 
dabei im Spiel ist. 
In Berlin werden viele wichtige Geschichtsorte zu den Anlaufstellen gehören: Gedenkstätte 
Hohenschönhausen, Gedenkstätte Topographie des Terrors, Denkmal für die ermordeten Juden 
Europas, Bundestag, Bundesrat und weitere Orte der Vergangenheit, die für die Gegenwart und 
Zukunft unseres Landes eine bedeutende Rolle spielen.  

 

für:  Jugendliche ab 15 Jahre und  
  junge Erwachsene   
Kosten:      190 €  für Hin- und Rückflug, Unterkunft 

in Mehrbettzimmern, Halbpension in einem Jugendgästehaus in Berlin Mitte, Karte 
für das öffentliche Verkehrsnetz und die Programmkosten 

Leitung:   Pastoralreferent Klaus Friedrich. 
     Unterstützt von Betreuern. 
Anmeldung: Kath. Jugendstelle im Dekanat Völklingen; Anmeldung bitte im Internet unter: 

www.jugendseelsorge.org herunterladen. Um baldige Anmeldung wird gebeten. 
  
 

 
Bildungsfahrt für junge Erwachsene ab 18 Jahren nac h Irland 
Irland ist immer noch mit vielen Klischees belegt.  
Tatsächlich hat Irland in den letzten Jahren eine ganz erstaunliche  
Entwicklung durchgemacht. Was macht Irland von heute aus?  
Was bewegt die Iren? Das soll herausgefunden werden bei dieser 
Bildungsfahrt vom 8. bis zum 15. Oktober 2010. 
In jedem Fall wird die Gruppe Zeit in Dublin und als Kontrast  
zur Metropole auch im Westen Irland mit seiner beeindruckenden Landschaften verbringen.  
Die Eigenbeteiligung beträgt 295 Euro. 
Die Begleitung übernehmen Pastoralreferent Klaus Friedrich und Christian Schröder. 
Infos: Katholische Jugendstelle im Dekanat Völklingen, www.jugendseelsorge.org. 
Dort können auch die Anmeldezettel heruntergeladen werden. 
Um baldige Anmeldung wird gebeten. 
 
 
 
 

Messdiener/Innen 
 

 
Messdiener – Dekanatsturnier rückt näher! 
Zur Steigerung der sportlichen Fitness und des spielerischen Zusammenhalts treffen 
sich alle Messdiener und Messdienerinnen am 11.09. von 9.30 – ca. 12.00 h in der 
Mehrzweckhalle in Dorf im Warndt. Wegen der anstehenden Wahlen wird das Training 
am 30.10. in die Turnhalle Emmersweiler verlegt. Jetzt schon vormerken! 
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Sakramentenspendung 
 

 

 

 

Was schenke ich wem? 
Taufe?          Firmung? 

Glauben vermehren! 
Päpstliches Hilfswerk – Kirche in Not bietet für geringes Entgelt wunderschöne 
Geschenke an, die Sie dort bestellen können. 
Siehe Plakat in unseren Kirchen oder weitere Infos in unserem Pfarrbüro Großrosseln.  
 

Taufvorbereitung 
Wir laden Sie als Eltern mit ihren Täuflingen und die Paten bewusst zu einem Taufgespräch 
in unsere Kirche ein. Dort wollen wir sie durch ein Eltern- und Patengespräch verbunden mit 
einer  Glaubensunterweisung auf den Empfang des Sakramentes vorbereiten.  Am Ende 
steht die Salbung mit dem Katechumenenöl. Dies soll als Stärkung auf dem Weg zum 
Sakramentenempfang dienen. Der Weg zur Vorbereitung soll durch das tägliche Gebet der 
Eltern und der Paten getragen werden.  
Dieser Termin wird jeweils einmal  im Monat, samstags in der Zeit von 16.00 -17.00 Uhr, in 
der Kirche St. Wendalinus stattfinden. Da wir für die Vorbereitung eine Vorlaufzeit von 4 bis 6 
Wochen benötigen, bitten wir alle Eltern um frühzeitige Anmeldung in unserem Pfarrbüro.  
 
 
Das Sakrament der Taufe wird empfangen am: 
05. September in Dorf im Warndt 
� Sam Kinsinger 
� Kevin Jonas 
� Emma Batschauer 

 
 
Das Sakrament der Taufe haben empfangen am: 
04. Juli in Dorf im Warndt 
� Vanessa Blaumeiser 
� Antony-Stephan Nagel 

25. Juli in Dorf im Warndt 
� Joshua Gallelli 

 
 
Firmung 2010 
2. Firmvorbereitungswochenende im Haus Sonnental/Wa llerfangen 
Vom 03. – 05.09.2010 finden sich die FirmandInnen des diesjährigen Firmkurses zum 
2. Mal zusammen mit der Gemeindereferentin und ihrem Team im Haus Sonnental 
ein. Dort werden die Jugendlichen ihre sozial-christlichen Projekte präsentieren sowie 
sich auf kreative Weise mit dem christlichen Doppelgebot der Gottes- und 
Nächstenliebe auseinander setzen, wobei die Perlen des Lebens und Glaubens 
hilfreiche Wegzeichen bilden werden.  
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Bolivienkleidersammlung am 18.09.2010 
Bei der alljährlich in unserer Pfarreiengemeinschaft und im gesamten Dekanat 
durchgeführten Bolivienkleidersammlung werden sich auch in diesem Jahr die 
Firmlinge in ihren jeweiligen Orten engagieren. Die Tüten werden ca. 2-3 Wochen 
zuvor an jeden Haushalt verteilt bzw. liegen in den Kirchen zum Mitnehmen aus. Am 
Tag selbst sind alle Einwohner gebeten, ihre Tüten ab 9.00h an den Straßenrand zu 
stellen. Sammelpunkt für die beladenen Lkws ist der große Parkplatz im Völklinger 
Weltkulturerbe, wo für alle HelferInnen heiße Würstchen und Getränke zur Stärkung 
warten.  
 
 
 
Aus unseren Pfarrgemeinden sind verstorben 
26.06.2010 Heidemarie Buwi St. Nikolaus 
07.07.2010 Johann Wagner Emmersweiler 
10.07.2010 Gunter Trautwein Großrosseln 
08.07.2010 Friedrich Kistner Naßweiler 
12.07.2010 Hans Albert Blank St. Nikolaus 
13.07.2010 Cäcilia Jochum Großrosseln 
19.07.2010 Horst Jungfleisch St. Nikolaus 
24.07.2010 Rudi Molter Dorf im Warndt 
31.07.2010 Walter Wittig Emmersweiler 
04.08.2010 Helene Wagner Großrosseln 
08.08.2010 Katharina Wollscheid Großrosseln 
Herr, nimm unsere Verstorbenen auf in deinen göttlichen Frieden! 
 
 
 
 
 
 
 

Nachrichten aus der Pfarrei St. Wendalinus Großross eln 
 

Pfarrfest 2010 
In diesem Jahr haben wir unser Pfarrfest in St. Wendalinus etwas anders als bisher 
gefeiert. Die Erfahrung der vergangenen Jahre hatte gezeigt, dass der Samstag nicht 
mehr so viel Zuspruch fand, so dass man das Fest in diesem Jahr auf den Sonntag 
beschränkte. Auch versuchte man einen neuen Ort: wir feierten in und rund um das 
Pfarrheim. Zum Auftakt fanden sich unsere Mitchristen in der Pfarrkirche zum 
Festhochamt ein, welches von unserem Kirchenchor Cäcilia mit gestaltet wurde. 
Anschließend ging es zum Pfarrheim, wo die Getränke schon gekühlt warteten. Auch 
Schwenker und Würstchen lagen schon auf dem Feuer. Tolles Sonnenwetter 
verwöhnte uns. Gegen die Hitze hatten wir Pavillons aufgestellt, aber auch das kühle  
Pfarrheim war willkommen. In seiner Eigenschaft als Vorsitzender des 
Pfarrgemeinderates eröffnete Franz Schwarz das Pfarrfest. Das Fest konnte 
beginnen! Zum ersten Mal hat das  neue Leitungsteam Annemarie Reutler und 
Cornelia Wernet die Verantwortung für das Pfarrfest übernommen. Es war ihnen ein 
Herzensanliegen, den Eheleuten Schwarz für die langjährige Arbeit für das Pfarrfest 
zu danken. Über 33 Jahre hinweg waren sie treibende Kraft für das Pfarrfest.  
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Bereits Monate vor dem Fest beginnt die Arbeit, damit während des Festes alles 
klappt. Alle Fragen laufen bei dem Verantwortlichen zusammen, das Telefon wird zum 
Hauptarbeitsmittel. An alles und jeden muss man denken. Hier kamen Franz Schwarz 
und seiner Ehefrau Helga nicht nur ihr Organisationsgeschick, sondern auch ihre 
guten Kontakte in der Gemeinde zu Gute. Aber auch beim Pfarrfest selbst ist man für 
alle Probleme Ansprechpartner und kümmert sich um Lösungen. All das haben Franz 
und Helga Schwarz mit unermüdlichem Einsatz bewältigt. Diese Verdienste würdigte 
Klaus Blaes in einer kleinen Rede und bedankte sich für ihr großes Engagement. Rudi 
Kurzsatz übergab zum Zeichen des Dankes zwei Urkunden der Pfarrgemeinde und 
das neue Leitungsteam Anne Reutler und Cornelia Wernet überreichten an Franz 
Schwarz einen guten Tropfen und an Ehefrau Helga einen tollen Blumenstrauß. 

An dem neuen Ort rückte alles etwas näher zusammen. Schwenker, Grillwürste, 
Pommes Frites und Salat wurden in unmittelbarer Nähe angeboten, und direkt 
nebenan konnte man das benutzte Geschirr zum Waschen abgeben. Kurze Wege 
ließen ein heimeliges Gefühl aufkommen. Das Pfarrfest wirkte richtig familiär. Bei dem 
heißen Wetter schmeckte das kühle, frisch gezapfte Bier vorzüglich zusammen mit 
einem kräftigen Schwenker oder einen guten Wurst. Erfrischend waren die 
angebotenen Salate, die uns freundlicherweise gestiftet worden sind. Im Saal des 
Pfarrheims war unsere vielfältige Kuchentheke aufgebaut. Wie immer haben wir feine 
Kuchen als Spende erhalten, die auch bald ausverkauft waren. Toller 
Anziehungspunkt war wieder unsere Tombola; während unser Losverkäufer Hans 
Lohre in seiner liebenswerten Art die Lose an den Mann und die Frau brachte, konnte 
man seine schönen Gewinne in den Jugendräumen im Keller entgegen nehmen. Auch 
hier halfen uns zahlreiche Spender mit Gewinnen. Prall gefüllt war das Glücksrad mit 
kleinen Gewinnen, die bei den Kleinen immer gut ankommen. Da fiel es so Manchem 
schwer sich bei der Auswahl auf einem Gewinnfeld zu entscheiden. Auf der Wiese an 
der Turnhalle konnten die Kinder sich ihr Gesicht bemalen lassen, was so richtig Spaß 
machte. 
Zur Nachmittagszeit erfreute uns das Jugendorchester unter Leitung von Marc Müller 
mit seinen Klängen. Die flotten Weisen untermalten angenehm unsere Gespräche. 
Das Fußballspiel Deutschland gegen England zog dann einige Gäste nach Hause, wo 
sie einen tollen Erfolg unserer Mannschaft erlebten.  
Am Ende waren sich alle Beteiligen einig: ein tolles Pfarrfest in der neuen Umgebung! 
Der Versuch in neuer Form hat sich gelohnt. Noch am Abend fing unser Auf- und 
Abbauteam an, die Wege frei zu machen, und am Montag wurde dann wieder alles 
abgebaut. 
 
 
 
 
 
 
Der silberne Sonntag erbrachte im Monat Juli 270,21 Euro. 
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Gottesdienstplan vom 21.08. bis einschl. 12.09.  
 

Samstag, 21. August 
  14.30 Uhr  Dorf im Warndt Trauung von Melanie Simon u. Oliver 

Bonenberger 
  18.15 Uhr  Großrosseln Vorabendmesse 
3. Jgd. + Alfred Wernet; + Eugen Kruchten; + Otto Lindemann; + Johanna 
Brandt; + Klaus Schwinn; + Dietmar Wernet; + Henri Fortun; + Christian 
Pettinger; + Hans Landerer; + Arno Pabst; + Herbert Beckinger, ++ Verwandte, 
Freunde u. Bekannte; die Kranken einer Familie; Geschw. Herber; Fam. Jakob 
u. Gertrud Wagner u. Tochter Gertrud; ++ Ehel. Nikolaus u. Maria Lörsch u. 
Kinder;  ++ Ehel. Johann u. Katharina Beckinger; ++ Ehel. Alfons u. Maria 
Jochum;      ++ Ehel. Peter u. Maria Haser-Becker; LuV d. Fam. Pettinger-
Jochum; LuV d. Fam. Seewald-Reinhard-Biewer; LuV d. Fam. Langendörfer-
Keßler 
 

Sonntag, 22. August – 21. Sonntag im Jahreskreis 
    9.00 Uhr  Dorf im Warndt Hochamt für die Pfarreiengemeinschaft 
  10.30 Uhr  Naßweiler Hochamt 
5. Jgd. + Ursula Einsweiler; LuV d. Fam Brück-Samson 
 

Dienstag, 24. August 
  18.30 Uhr  Naßweiler Hl. Messe 
Verstorbene vom 18.05. – 23. August der Jahre 1999 – 2009 
Anna Ehrhardt 99, Therese Weiss 99, Gilbert Becker 01, Robert Mehring 01, 
Sebastian Pintarelly 01, Hedwig Schiffmann 02, Minna Hamm 02, Volker Haser 
02, Kurt Closen 03, Eleonore Kerner 03, Friedrich Kaub 04, Maria Ruschel 04, 
Gertrud Siedek 05, Ludwig Nicolaus 06, Hans-Albert Hektor 06, Peter Josef 
Franzen 07, Maria Goldschmidt 07, Raymond Lang 08 
 

Freitag, 27. August 
  18.30 Uhr  Großrosseln Hl. Messe 
Verstorbene vom 06.08. – 26.08. der Jahre 1999 – 2009 
Pascal Ehlen 99, Cäcilia Suardi 00, Eugen Kruchten 00, Jürgen Kien 01, Anita 
Schmitt 01, Martina Palm 02, Marlene Leiner 02, Otto Lindemann 02, Hans 
Günter Schmitt 02, Rosemarie Schaum 03, Leo Dobrajc 03, Hildegard Suardi 
04, Edgar Thinnes 06, Henri Marie Fortun 06, Alfred Wernet 07, Karl-Heinz 
Finkler 07, Reinhold Lux 07, Hermine Altmeier 07, Maria Kraml 08, Elisabetha 
Thielen 08, Konrad Hoffmann 08, Kurt Nilles 09 
Michael Lacour (Stiftm.); 3. Jgd. + Reinhard Lux, LuV d. Fam. Steiner-Hauer 
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Samstag, 28. August 
  11.00 Uhr  Großrosseln Goldene Hochzeit von Franz u. Helga 

Schwarz 
  18.15 Uhr  Großrosseln Vorabendmesse 
30er Amt. Gunter Trautwein; 1. Jgd. + Kurt Nilles; + Maria Morgenstern geb. 
Jochum 
 

Sonntag, 29. August – 22. Sonntag im Jahreskreis  
    9.00 Uhr  Dorf im Warndt Hochamt  
+ Alois Heinrich; + Josef Wewior; ++ d. Fam. Waniek-Wewior 
  10.30 Uhr  Emmersweiler Hochamt für die Pfarreiengemeinschaft 
  10.30 Uhr  Emmersweiler Kinderkirche im Pfarrheim 
 

Montag, 30. August 
  18.30 Uhr  Dorf im Warndt  Hl. Messe  
Verstorbene vom 13.08. – 29.08. der Jahre 1999 – 2009 
Gerhard Stoffel 99, Jeannette Kinsinger 04, Hans Pink 05, Franz Josef Scherer 
06, Lya Bohnenberger 06, Hans Rück 08 
2. Sterbeamt + Rudi Molter 
 

Freitag, 03. September 
  18.00 Uhr Großrosseln Anbetung 
  18.30 Uhr Großrosseln Hl. Messe 
Verstorbene vom 27.08. – 02.09. der Jahre 1999 – 2009 
Stephan Lohre 99, Maria Longo 99, Livio Greggio 01, Ruth Meyer 02, Maria 
Roth 03, Werner Thieser 06, Erwin Schneider 06 
30er + Katharina Wollscheid; + Edgar Wollscheid; + Herbert Langner; ++ Ehel. 
Albert u. Cäcilia Weißler u. Sohn Hans; ++ Ehel. Josef u. Katharina Jacob; ++ 
Ehel. Johann u. Erna Sauder; ++ Ehel. Maria u. Johann Fuchs; Geschw. 
Wollscheid-Melchior; Marianne u. Maria Simon; LuV d. Fam. Hares-Malter; LuV 
d. Fam. Seewald-Reinhard-Biewer 
 

Samstag, 04. September 
  18.15 Uhr  Großrosseln Vorabendmesse 

Silberner Sonntag 
16. Jgd. + Gudrun Rink; + Johanna Brandt 
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Sonntag, 05. September – 23. Sonntag im Jahreskreis  
    9.00 Uhr  Dorf im Warndt Hochamt für die Pfarreiengemeinschaft 

Sonderkollekte für die Kirche 
  10.00 Uhr  Petite Rosselle Ökum. Gottesdienst 

Festplatz hinter der Rossel 
  10.30 Uhr  St. Nikolaus Hochamt  

Sonderkollekte für die Kirche  
1. Jgd. + Viktor Bernhard; + Ella Messerig; + Bernhard Blank; + Richard 
Gerecke; + Gerhard Kling; + Hermann Knauth; LuV d. Fam. Viot-Haser 
   14.30 Uhr  Dorf im Warndt Taufe von Sam Kinsinger, Kevin 

Jonas und Emma Batschauer 
 

Dienstag, 07. September 
  18.30 Uhr  St. Nikolaus  Hl. Messe  
Verstorbene vom 11.05. – 30.08. der Jahre 1999 – 2009 
Reinhilde Müller 99, Rudolf Seewald 99, Inge Knorst 99, Alfred König 00, Rudolf 
Kuhn 00, Rosina Pfortner 00, Karin Blank 01, Josef Haag 01, Norbert Mergen 
01, Josef Tilly 01, Willi Lang 01, Hans Blank 02, Walter Kurz 03, Agnes Berg 03, 
Elisabeth Böhmelt 03, Gabriele Bauer 04, Erna Strutt 04, Gerhard Woll 04, 
Pauline Weber 04, Ruth Becking 05, Regina Hollinger 05, Peter Bayard 05, 
Bernhard Blank 06, Brigitte Dunsbach 06, Heinrich Scherer 06, Rosa Götz 06, 
Mathias Langendörfer 06, Hannelore Allard 06, Karl Brenzek 07, Hermann 
Knauth 07, Hermann Hoff 08, Angela Haser 08, Gerd Armbrüster 08, Rosa 
König 08, Ella Messerig 08, Harald Weiland 09, Hans Ziegelmeier 09, Johann 
Bernhard 09 
2. Sterbeamt + Hans-Albert Blank; 2. Jgd. + Gerd Armbrüster; LuV d. Fam. 
Armbrüster-Jung; LuV d. Fam. Viot-Haser 
 

Donnerstag, 09. September 
  18.30 Uhr  Emmersweiler Hl. Messe 
Verstorbene vom 20.08. – 08.09. der Jahre 1999 – 2009 
Helmut Kaspari 99, Horst Feld 02, Kurt Prediger 04, Marie-Anne Küster 07, 
Gilbert Summkeller 08, Elfriede Hektor 08 
Elisabeth u. Johann Lang (Stiftm.) 
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Samstag, 11. September 
  18.15 Uhr  Großrosseln Vorabendmesse  
20. Jgd. ++ Ehel. Maria u. Michel Biewer; + Albert Hayo; +Maria Bopp; + Maria 
Morgenstern und Eltern Maria u. Johann Jochum; ++ Ehel. Heinrich u. Ernestine 
König; ++ Ehel. Josef u. Elisabeth Schmitt; ++ Ehel. Johann u. Alma Kühn; Ehel. 
Albert u. Maria Haser; ++ Ehel. Paul u. Lieselotte Nalbach; ++ Ehel. Johann u. 
Maria Petry; ++ Ehel. Elise u. Eduard Müller 
 

Sonntag, 12. September – 24. Sonntag im Jahreskreis  
    9.00 Uhr  Dorf im Warndt  Hochamt 
LuV d. Fam. Zieder-Glock 
  10.30 Uhr  Emmersweiler Hochamt für die Pfarreiengemeinschaft 
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Aus dem Dekanat  

Geistliches Zentrum Dekanat Völklingen 
Völklinger Str. 197 

Püttlingen 
Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Termine des Geistlichen Zentrums 
Dekanat Völklingen in unserer Homepage: 

www.geistliches-zentrum-puettlingen.de  
 

 
Termine: 
Ausstellung: Bibel - Wort des lebendigen Gottes: 22.8.-29.8., 9-17 Uhr 
Fahrt nach Metz: Auf den Spuren Robert Schumans:  15.9. 
Heute Psalmen beten : 8.9., 19 Uhr 
 

Bibel– Wort des lebendigen Gottes  
Fachkonferenz Ökumene im Dekanat Völklingen  
Es gibt kein Buch, das die Menschheit stärker und nachhaltiger beeinflusst hätte, keines, das zu 
seiner Entstehung mehr als ein Jahrtausend gebraucht hätte, an dem mehr Autoren beteiligt gewesen 
wären, das sorgfältiger redigiert, häufiger kommentiert, eifriger studiert, mehr vervielfältigt und in die 
verschiedensten Sprachen übersetzt worden wäre, das die Menschheit in vergleichbarer Weise und 
über so lange Zeiträume hinweg geprägt hat, wie die Bibel. 
Für Christen ist die Bibel das Wort Gottes, die Heilige Schrift, die das Leben bestimmt. Auch der 
Andersgläubige, der Gleichgültige, der Gottesleugner kommt an diesem einzigartigen Buch nicht 
vorbei; am allerwenigsten der Kritiker des Christentums. Wer sich  mit der Kultur- und 
Geistesgeschichte des Abendlandes, bzw. der ganzen Menschheit auseinandersetzen will, der kann 
dies nicht ohne Bibel tun. Ohne sie gäbe es nicht unsere Ethik, unsere Philosophie, unsere Kunst und 
Dichtung. Nicht einmal unsere deutsche Sprache, wie wir sie heute sprechen. 

Sonntag, 22. August, 8 Uhr: Hl. Messe in der Kloste rkirche, anschließend Eröffnung, 
Montag, 23. August, 19 Uhr: Brunnengeschichten - Be gegnungsgeschichten im ersten 
Testament mit Gemeindereferentin Karin Müller-Bauer , 
Donnerstag, 26. August, 19 Uhr: Luthers Psalmenausl egung – Beispiel seines 
Schriftverständnisses mit Pfarrer Prof. Dr. Joachim  Conrad, 
Sonntag, 29. August, 14-17 Uhr: Kinderbibelnachmitt ag mit Gemeindereferentinnen Irene 
Heinrich-Bastuck und Karin Strempel. 
Führungen können mit Diakon Hugo Naumann telefonisc h (06806 - 60 97 07) vereinbart werden. 
Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten der  Pforte besucht werden. Eintritt frei.  

 
Stille Anbetung mit Beicht- und Gesprächsmöglichkei t 
-Jeden ersten Donnerstag im Monat- 
18 Uhr Eucharistiefeier in der Klosterkirche, anschließend stille und gestaltete Anbetung bis 20 Uhr. 
Von 18.45 Uhr bis 19.45 Uhr Gesprächs– und Beichtmöglichkeit im Beichtstuhl der Kirche oder in der 
Sakristei. Während dieser Zeit ist immer ein Priester anwesend. 
 
 
Heute Psalmen beten  
Die Psalmen sind das über 2000 Jahre alte Gebet der Juden und Christen. Im Verlauf der vier 
Veranstaltungen eröffnet Pfarrer Heribert Hansen, Hausgeistlicher im Kloster Heilig Kreuz, einen 
Zugang zu den Psalmen und zeigt Wege zum Stundengebet auch mit praktischen Anregungen für das 
persönliche Gebet und für das Beten in der Gemeinde auf.  
Anmeldungen bis 6. September im Dekanatsbüro oder am ersten Abend. Materialkosten: 5,- Euro.  
Mittwoch: 8., 15., 22., 29. September 10, 19 Uhr im  Großen Saal 
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Auf den Spuren Robert Schumans 
Geistliche Tagesfahrt nach Metz am 15. September 2010 
"Die Ehrfurcht vor Gott ist Anfang und Ende aller Weisheit". 
Am 9. Mai 2010 jährt sich zum 60. Mal, 65 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkrieges, die historische 
Erklärung für die Neukonstruktion Europas des christlichen Politikers Robert Schuman. 
Das Geistliche Zentrum des Dekanates Völklingen bietet unter der Leitung von Herrn Franz-Peter 
Koßmann, Rektor i. R. der Robert-Schuman-Schule Großrosseln, eine Tagesfahrt mit dem Bus nach 
Metz auf den Spuren Robert Schumans an. Anmeldung bitte im Dekanatsbüro, Tel.: (06898) 6 90 89 
00. 
 
 
 

Neue Wohnung am Kloster  
in Püttlingen zu vermieten 

 

In der neu erbauten WOHNANLAGE am KLOSTER HEILIG KREUZ  in Püttlingen ist zum 
Sofortbezug eine seniorengerechte Wohnung (2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon) mit ca. 64 qm 
zu vermieten. Erstbezug, gehobene Ausstattung, Aufzug, schöne Außenanlage, Zugang 
rollstuhlgerecht zum Kloster, Geistlichem Zentrum und Caritas-Sozialstation sowie gute 
Verkehrsanbindung. PKW-Stellplatz auf Anfrage. Monatliche Wohnungsmiete 450,00 €uro 
zuzüglich Nebenkosten. 
Nähere Auskunft erteilt die Priorin des Klosters Heilig Kreuz, Schwester Pia, 66346 
Püttlingen, Völklinger Straße 197. Telefon: 06898/66213. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

September 2010  
Gebetsmeinung des Papstes 
Für die Menschen in unterentwickelten 
Ländern, dass die Verkündigung des 
Evangeliums sie zu einem glaubwürdigen 
Einsatz für den menschlichen Fortschritt 
befähige. 
Für die Menschen in den Kriegsgebieten, 
dass das Kämpfen und Blutvergießen ein 
Ende findet. 

Gebetsmeinung des Bischofs von Trier 
Für unsere bolivianischen Schwestern und 
Brüder, mit denen wir 50 Jahre 
Bolivienpartnerschaft feiern dürfen. 
Für die kranken und alten Menschen und 
alle, die sie pflegen und betreuen. 
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Spenden für unsere Projekte und Kirchen erbeten  

 
     Wer etwas spenden möchte, kann dies für unters chiedliche Zwecke  
     unter folgenden Konten tun: 
     ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Pfarrei St. Wendalinus - Großrosseln 
Spenden für die 
durchgeführte 
Dachsanierung 

Konto-Nr.: 
12 000 261 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Allgem. Spenden für die 
Mission 

Konto-Nr.: 
12 001 053 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Projekt Schwester 
Deodata 

Konto-Nr.: 
12 000 998 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Projekt Pater Müller Konto-Nr.: 
12 911 194 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

Allgem. Spenden Konto-Nr.: 
12 882 494 

Sparkasse Saarbrücken 
BLZ 590 501 01 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Pfarrei St. Barbara – Emmersweiler 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.   3874 863 321 BLZ 590 501 01 
St. Nikolaus 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.  3874 863 362 BLZ 590 501 01 
Naßweiler 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.  3874 863 347 BLZ 590 501 01 
 

      ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 Pfarrei Herz Mariä – Dorf im Warndt 
Spenden für die Kirche  Sparkasse Sbr.   452 005 168 BLZ 590 501 01 

  
      ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
     Wer eine Spende auf die o. g. Konten überweisen möchte oder auch    
    einen Barbetrag auf dem Pfarrbüro zur Weiterleitung einreicht, erhält  
    selbstverständlich eine Spendenbescheinigung.  
 
 

Wo können sie die Pfarrbriefe bekommen? 
Großrosseln :  
Durch Pfarrbriefausträger, in der Kirche, Gardinenhaus Neumann, Erna´s Shop,        
St. Barbara Apotheke, Rossel Apotheke, Kindergarten, AWO 
Emmersweile r:  
in der Kirche, Friseur Lamberty, AWO, Postagentur Nicole Knothe 
St. Nikolaus:   
in der Kirche, Blumen Schambil und im Dorfladen  
Nassweiler :  
in der Kirche, Magali´s Laden 
Dorf im Warndt : 
durch Pfarrbriefausträger, in der Kirche, im Kindergarten 
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Der nächste Pfarrbrief geht vom 
11. September bis zum 03. Oktober. 

Redaktionsschluss ist  Montag, der 30. August!! 
 

Pastoralteam und Anschrift unseres Pfarrbüros 
Katholisches Pfarramt St. Wendalinus, St. Barbara und Herz Mariä 
66352 Großrosseln, Kirchstr. 3 
Tel.: 06898 – 4825 
Fax: 06898 – 441325 
E-mail Adresse: pfarramt.st.wendalinus@t-online.de 
Homepage: www.pfarrgemeinde-st-wendalinus.de 
 

Pfarrer  Lothar Stoffel 
Kirchstr. 3, 66352 Großrosseln 
Tel.: 06898 - 4825 

Seelsorgeteam Gem.ref. Karin Müller-Bauer 
Tel.: 06898 – 4825 
 
Diakon Karl-Heinz Schindeldecker 
Tel.: 06898 - 42502 
 

Telefon   Seelsorge   Saar 
zu erreichen unter Tel.: 0800 – 111 0 111 

 

 

Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros 
Montag, Mittwoch, Freitag:  10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:                         15.00 – 18.00 Uhr 

 
 

Achtung!!! 
Am Mittwoch, den 25. August  

hat das Pfarrbüro wegen eines Betriebsausfluges  
geschlossen. 

 
 


